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Deutsche Einheit 

 

2020 feiert Deutschland 30 Jahre Deutsche Einheit. Damit wird am 3. Oktober jährlich 
der Tag gefeiert, an dem aus der BRD und der DDR 1989 wieder ein Deutschland wurde. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde Deutschland in zwei Länder gespalten. Wem nicht 
ganz klar ist, was genau da passiert ist, oder wer einfach mehr Informationen dazu 
haben will, wird auf der Seite der Bundeszentrale für Politische Bildung oder in der 
Mediathek von ZDF-Tivi fündig. 

Wichtige Begriffe: 

BRD = Bundesrepublik Deutschland (Westdeutschland 

DDR = Deutsche demokratische Republik (Ostdeutschland) 

Berliner Mauer = Eine Mauer, die beide Teile Deutschlands für Jahre trennte. 
Ostdeutschen war die Einreise in die BRD durch die DDR-Regierung verboten. Viele 
Menschen, die versuchten aus der DDR zu fliehen, wurden an der Berliner Mauer 
erschossen. Sie fiel am 9. November 1989. 

Helmut Kohl = der damalige Kanzler, welcher sich sehr für eine Einigung eingesetzt hat. 

Solidaritätszuschlag= ein Zuschlag auf die Einkommenssteuer. Er soll die Kosten der 
Wiedervereinigung tragen und ein finanzieller Ausgleich für ärmere Regionen 
Deutschlands sein. 2020 wurde entschieden, dass er fast gänzlich abgeschafft werden 
soll. 

Neue Bundesländer = die Bundesländer, welche aus der DDR entstanden sind und seit 
1990 zu Deutschland gehören. 

Hartnäckige Vorurteile 

Auch heute noch gibt es Vorurteile gegen West- oder Ostdeutsche. Hier sind einige der 
häufigsten Vorurteile: 

Westdeutsche sind 

überheblich, besserwisserisch, spießig 

Ostdeutsche sind 

immer unzufrieden, intolerant, faul und arbeiten nicht gerne. 

Natürlich sind diese Vorurteile vollkommen falsch. 

Unterschiede zwischen Ost und West 

https://www.bpb.de/suche/?suchwort=deutsche+einheit&suchen=Daten+absenden
https://www.zdf.de/kinder/logo/tag-der-deutschen-einheit-116.html


Auch wenn die Vorurteile nicht stimmen, gibt es trotzdem noch Unterschiede. 

In Westdeutschland haben mehr Menschen wichtige Positionen in großen Firmen. 

In Ostdeutschland leben mehr alte als junge Menschen. Das ist nicht so gut, weil es an 
jungen Menschen fehlt, die Sachen kaufen oder neue Geschäfte aufmachen. 

Menschen in Ostdeutschland bekommen weniger Geld als Menschen in 
Westdeutschland. 

Zeitzeug*innen 

Fragt mal Menschen aus eurer Familie, die die Zeit damals erlebt haben. Bestimmt haben 
sie auch spannende Geschichten zu erzählen. Vielleicht sind manche Familien nach dem 
Fall der Mauer sogar umgezogen. 

 


